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Antrag der SPD Fraktion  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

für die kommende Sitzung des Stadtrats bitten wir um Behandlung des folgenden Antrages im 

öffentlichen Teil der Sitzung:  

 

 

Fassadenbegrünung in der Innenstadt und den Zentren der Weindörfer 

 

Die Stadtverwaltung Neustadt legt ein Konzept zur Begrünung von Fassaden und Wegen und Gassen 

in der Altstadt Neustadts und geeigneten Ortskernen der Weindörfer vor und setzt dieses nach 

Beschluss des Stadtrates um. Dabei soll einerseits auf die Umsetzung im öffentlichen Raum bzw. an 

städtischen Gebäuden und andererseits auf die Förderung und Unterstützung für Objekte in 

Privatbesitz eingegangen werden. 

 

Begründung: 

Neustadt ist zum einen das Zentrum der Pfälzischen Weinstraße und zum anderen das Tor zum 

Pfälzer Wald. Die historische Altstadt Neustadts und die gewachsenen Ortskerne der Weindörfer sind 

wichtige Bestandteile der touristischen Attraktivität und der hohen Lebensqualität unserer Stadt. 

Leider findet sich das Grün unserer Weingärten und des Pfälzer Waldes in den Kernbereichen der 

Stadt nicht ausreichend wieder. Sowohl für die optische Attraktivität der Stadt für Bürgerinnen und 

Bürger und für Gäste, als auch für das Mikroklima und die Welt der Insekten könnte eine überlegte 

Begrünung Nutzen stiften.  

In der Altstadt Neustadts gibt es einige wenige Beispiele einer Begrünung, die alle oben genannten 

Ziele unterstützen kann. So sind im Bereich Hintergasse Weinreben und Glyzinien an den Fassaden 

und über die Gasse gezogen worden. Auch in den Weindörfern gibt es solche aufwertenden Beispiele. 

Eine solche Begrünung unterstützt das Image der Stadt als historische Weinstadt bei einer erträglichen 

Belastung durch Blätterfall und Pflegemaßnahmen.  

Als geeignete Bereiche für eine Begrünung z.B. mit Weinreben u. ä. sehen wir Fußgängerzonen, 

Ortskernen und Stadt- und Ortseingänge an. Zur Sicherstellung der Feuerwehrdurchfahrt müsste eine 

ausreichende Höhe sichergestellt werden. 

Die Verwendung unterschiedlicher Rebsorten, welche durch eine Beschilderung zur Art der 

Rebensorte und ihrer Verwendung (ggf. in Neustadt) ergänzt werden könnte. So könnte die 

Bepflanzung z.B. der Fußgängerzonen auch die Strategie der TKS zur Bewerbung der Weinstadt 

Neustadt unterstützen. 

DS-Nr. 084/2018



Neben der beschriebenen Begrünung soll in dem vorgeschlagenen Konzept auch an die großflächige 

Fassadenbegrünung gedacht werden. Hierzu gibt es unterschiedliche Beispiele aus anderen Städten, 

ggf. können Gebäude der Stadt durch solche Projekte aufgewertet werden bzw. kann 

Privateigentümern Unterstützung bei solchen Projekten angeboten werden. Einen Zwang zur 

großflächigen Fassadenbegrünung durch Bebauungspläne o. ä. lehnen wir ab. 

Zur Umsetzung an Gebäuden in privatem Besitz sollte den Immobilieneigentümern Anregung und 

Unterstützung geboten werden. Dies beinhaltet z. B.: 

 Identifikation geeigneter Gebäude  

 Ansprache der Grundstückseigentümer (generell und insb. geeigneter Gebäude) mit Hinweis 

auf Unterstützung 

 Erstellung Leitfaden zu Anpflanzung und Pflege (Auswahl geeigneter Pflanzen, Platzbedarf, 

Bodenbelüftung bzw. Möglichkeiten der Anpflanzung in versiegelten Bereichen, 

Bewässerung, Sonnenlage etc.) 

 Hinweise auf unterstützende Stellen zur Anpflanzung und Pflege, ggf. auch auf 

Privatunternehmen 

 Erstellung Leitfaden zur Unterstützung bei verwaltungstechnischen Fragen (z.B. Nutzung des 

öffentlichen Raums, Genehmigungen, Abstände zu z.B. Leitungsrohren, u. ä.) 

 Möglichkeiten der finanziellen und fachlichen Unterstützung, bzw. Übernahme der 

Pflanzung durch die Stadt 

 FAQ zu den genannten Themen und rechtlichen Fragen 

 Kontaktadressen und Ansprechpartner 

Ziel des Konzeptes sollte es sein  Hürden abzubauen um eine hohe Beteiligung privater 

Immobilieneigentümer zu erreichen.  
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